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Der FC Wängi zittert sich zum Sieg in Münchwilen 

15.10.2022, FC Münchwilen – FC Wängi 1:2 (0:2) 

Bericht von Raphael Blöchlinger 

Das Spiel am frühen Samstagabend startete gemächlich und war von vielen kleinen Ungenauigkeiten 

geprägt. In der 18’ durfte Samuel Keiser einen Eckball treten. Er fans mit seiner Flanke den 

alleinstehenden Innenverteidiger Bobby Rast, der nur seinen Fuss hinhalten musste und dadurch das 

0:1 erzielen konnte. Anschliessend war der Ball meistens zwischen den beiden Sechzehnern und es 

kam nur zu wenigen Highlights, bis Mittelfeldmotor Samuel Keiser in der 39’ erneut einen Geistesblitz 

hatte und pfannenfertig auf M. Schneider auflegte. Abgebrüht montierte der Stürmer das Leder in 

der unteren Ecke zum 0:2. Einige Minuten später liessen die Münchwiler Samuel Keiser wieder auf 

Michi Scheider flanken. Der gut platzierte Kopfball konnte allerdings vom Torhüter der Gastgeber 

hervorragend pariert werden. 

Kurz nach Anpfiff der zweiten Halbzeit liess Pascal Holenstein das Aluminium scheppern. 

Anscheinend hatet er vergessen, dass man nach der Pause die Seiten wechselt, denn es war das 

eigene Tor, das er anvisiert hatte. Aufgeweckt von diesem Ereignis stürmte Samuel Keiser kurze Zeit 

später alleine auf den gegnerischen Torhüter zu. Anstatt eigensinnig zu schiessen, entschied er sich 

allerdings aber lobenswert für den Pass zur Seite, wo der aufgerückte Bobby Rast einschob. Der Jubel 

der Gäste verstummte allerdings, da der Schiedsrichter ein Abseits gesehen haben wollte. Nach 

dieser Aktion kam das Heimteam besser ins Spiel und der Wängener Schlussmann Sandro Keller 

hatte alle Hände voll zu tun. Einige Male musste er sich mit reaktionsschnellen Paraden auszeichnen, 

um die Null stehen zu lassen. Allerdings war auch er machtlos, als in der 75’ der FC Münchwilen, nach 

einem fatalen Fehler im Aufbauspiel, den Anschlusstreffer markieren konnte. Ab nun gab es Chancen 

auf beiden Seiten und das Spiel wurde zum Härtetest für Fingernägel. Der FC Wängi vergab mehrmals 

die Entscheidung und liess hinten sehr viel zu. Dennoch konnte der knappe Vorsprung über die Zeit 

gezittert werden und der FC Wängi siegte in Münchwilen mit 1:2. 

Fazit: Nach acht gespielten Runden steht der FC Wängi mit vierzehn Zählern auf Tabellenplatz vier. 

Die nächste Partie findet am Samstag, 22.10.2022 auf der Grosswis statt, wo der achtplatzierte FC 

Münsterlingen zu Besuch kommt.  

Tore: 0:1 18’ Bobby Rast, 0:2 40’ Michi Schneider, 1:2 75’ Aaron Eberli  

Aufstellung Wängi: Sandro Keller, Raffael Widmer, Mathias Keiser, Bobby Rast, Pascal Holenstein (C), 

Massimo Tedesco, Yanick Lanker, Samuel Keiser, Benjamin Rast, Gianluca Tedesco, Michael 

Schneider. 

Ersatzspieler: Thierry Rusch*, Dominic Holenstein*, Silas Uhlmann, Kevin Heeb, Brian Rast*, Simon 

Böhi, Dario Meili. 

Trainer: Rui Ganhao, Riccardo Loffreda.  

Abwesend: Robin Rauber, Chris Badertscher, Manuel Frei, Björn Queetz. 
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Aufstellung FC Münchwilen: Michele Rocco, Tiago Alves Rodrigues, Predrag Lapcevic, Philipp Joller, 

Daniel Ricardo dos Santos Dias (C), Danijel Jovancevic, Lucian Nicola, Gentrim Bytyqi, Gionata 

Valentino, Aaron Eberli, Dion Gjemaj.  

Ersatzspieler: Finn Ziegler*, Bekim Panik*, Gianfabio Abate*, Igor Vukosavljevic*, Ricardas 

Baklanovas, Marco Caetano Falcao, Agostino Curatolo*. 

Trainer: Bekim Panik, Erdin Gjemaj. 

Abwesend: Nuno Rafael Da Cruz, Florentin Marku, Fabian Kappeler, Colin Keller, Patryk Pioter Walos, 

Gianluca de Marianis, Sinisa Tosic, Nell Sirovina, Giuliano Rocco. 

* kein Einsatz. 


